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An(ge)dacht

Liebe Gemeinde,

eine kleine Szene aus der Schule: an einem 
Tisch sitzen drei Jungs im Werkunterricht 
und versuchen sich an der Aufgabe, ein 
Haus perspektivisch zu zeichnen. Gegen-
seitige Verbesserungsvorschläge zu ih-
ren Zeichnungen kommen auf den Tisch. 
Kaum, dass einer dem Rat gefolgt ist, pfef-
fert er sein Bild auf den Tisch: „Na super, 
voll dumm sieht das jetzt aus. Wisst Ihr was: 
Danke für gar nichts!”.
Vielleicht ist ihnen dieser Satz ja auch schon 
irgendwo begegnet: „Danke für gar nichts”, 
das sagen Menschen mittlerweile immer öf-
ter, wenn sie ihrem Gegenüber deutlich ma-
chen wollen: „Dein Rat war schlecht.” An-
dere fühlen sich ausgenutzt 
in Beziehungen und sagen 
dem anderen voller Frust und 
Verletzung, dass sie ihm „für 
gar nichts” danken. Oft lese 
ich den Satz von Menschen, 
die sich über politische Entscheidungen 
aufregen. Wer unzufrieden ist, schreibt gern 
mal an die verantwortlichen Politikerinnen 
und Politiker in die sozialen Medien ein wü-
tendes: Danke für gar nichts.

Dass diese Worte so eine Hochkon-
junktur erleben, liegt vielleicht an der 
Grundstimmung unserer Tage: es ist viel 
leichter, seine Unzufriedenheit kundzutun 
als seine Dankbarkeit. Danke für gar nichts, 
das heißt auch: die anderen stehen jetzt in 
meiner Schuld - mir wurde etwas genom-
men - jemand hat mich falsch beraten – mir 
wird zu wenig gegeben und ich komme im-
mer zu kurz. 

Dass das Danken anstrengend erlebt wird, 
sehen wir schon im Kleinen, wenn wir un-

seren Kindern das Danke 
sagen beibringen. Gefühlt 
tausend Mal haben wir sie 
ermahnt, sich in der Apo-
theke für den Trauben-
zucker zu bedanken oder 
für die Scheibe Wurst 
beim Metzger. Oder bei 
Geburtstagsfeiern nach der Übergabe der 
Geschenke oder wenn ihnen jemand hilft. 
Wie oft ist uns da der Satz über die Lippen 
gekommen: und, wie sagt man?! 

Von Friedrich von Bodelschwingh habe 
ich in diesem Zusammenhang folgenden 
Satz gelesen: „Die größte Kraft des Lebens 

ist der Dank“. Ich möchte die-
sem Satz voll und ganz zu-
stimmen, weil für mich Dank-
barkeit eine Grundeinstellung 
unseres Lebens ist – oder sein 
sollte. Wer dankbar ist, der 

wird die Welt und Gott mit ganz anderen 
Augen sehen: er entdeckt den großen Gott 
in der winzigen Blüte am Wegesrand. Er 
sieht Gott auch in den bereichernden Be-
gegnungen mit Menschen, in der Freude 
an der Arbeit und in den ganz alltäglichen 
Dingen, die zu unserem Leben gehören. 
Dankbare Menschen finden immer etwas 
zum Staunen, zum Staunen auch über Gott. 
Deswegen ist es gut, dass wir im Herbst das 
Erntedankfest feiern.

Und vor allem: wer aus der Dankbarkeit 
lebt, der kommt zu einer Beziehung zu Gott, 
die dazu führt, dass er sich auch in den we-
niger guten Zeiten von Gott begleitet wis-
sen darf. Dass er glauben darf: Gott ist auch 
jetzt bei mir. Auch wenn ich ihn vielleicht 

„Danke für 
gar nichts”
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Kirchenvorstand

Bericht aus dem Kirchenvorstand
Liebe Gemeindeglieder!
Die Sitzungen des Kir-

chenvorstandes sind in 
der Regel öffentlich und 

finden einmal im Monat 
um 19.30 Uhr im Gemein-

dehaus Christuskirche statt. 
Aufgrund der CORONA-Situation und der 
jeweils aktuell einzuhaltenden Hygi ene-
regelungen informieren Sie sich bitte über 
die Abkündigungen und unsere Website, in 
welcher Form die Sitzungen stattfinden.

Die nächsten Termine standen noch nicht fest.

Aus den Sitzungen ist zu berichten:
• Auf der Turmspitze unserer Christuskirche 

hat ein Storchenpaar sein Nest gebaut. 
Leider sorgt dieses Ereignis nicht nur für 
Freude, sondern auch für Probleme. Die 
herabfallenden Baumaterialien verstopfen 
immer wieder die Dachrinne. Die Reini-
gung in großer Höhe ist sehr aufwändig. 
Darum soll im Herbst eine Umsiedelung 
auf das Dach der Christuskirche versucht 
werden.

• Änderung bei der Gottesdienstregelung 
am 3. Sonntag jeden Monats:

 Der Gottesdienst um 9.30 Uhr entfällt. Der 

Mensch, sing mit-Gottesdienst beginnt 
weiterhin um 11.00 Uhr. Im Anschluss 
daran gibt es Gelegenheit zu einem Mei-
nungs- und Gedankenaustausch bei einem 
gemeinsamen Mittagessen (siehe Seite 18).

• Für den Bereich Gemeindebrief (Gestal-
tung und Verpacken für die Austräger:innen) 
sind wir weiter auf der Suche nach Ehren-
amtlichen. Bitte melden Sie sich bei Inte-
resse im Pfarramt.

•  Die Landesstellenplanung steht an. Es geht 
um die Neuorganisation der drei Dekana-
te und damit einhergehend auch um 
Stellenkürzungen. In diesen Prozess sind 
die Kirchengemeinden in Vertretung durch 
Delegierte einbezogen.

•  Seit dem 1. Juli 2022 haben wir wieder 
einen Pfarrer in der Gemeinde. Als Dekan 
und Pfarrer wurde Frank Wagner mit einem 
Festgottesdienst und anschließendem Emp-
fang eingeführt. Die Kirchengemeinde 
heißt ihn und seine Familie herzlich will-
kommen (siehe Seite 29 ff.).

Es grüßt Sie herzlich im Namen des Kirchen-
vorstandes
Renate Plettke,
Vertrauensfrau

gerade nicht spüre, so ist er doch da. Denn 
Gott wirkt in meinem Leben in guten wie 
in schlechten Zeiten. Und ich bin davon 
überzeugt: die größte Kraft des Lebens ist 
tatsächlich der Dank. Weil aus dem Dank 
die Kraft erwächst, die man für die Durst-
strecken braucht. Dankbare Menschen: sie 

leben nicht nach dem Motto „Danke für gar 
nichts“, sondern „Danke für alles, mit dem 
wir von Gott reich beschenkt sind“.

In diesem Sinne Ihnen allen eine gesegnete 
Zeit.
Ihr Dekan Frank Wagner 
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Aus dem Leben der Gemeinde

Sie haben Lust, …
– sich ehrenamtlich zu engagieren?
– Kontakte zu anderen Menschen zu knüp-

fen?
– ihre Zuneigung und Aufmerksamkeit mit 

anderen zu teilen?
Dann freuen wir uns sehr, wenn Sie unseren 

Geburtstags-Besuchsdienstkreis verstärken. 
Ganz dringend suchen wir jemanden für den 
Bereich Kaisheim.

Sie können sich diesen Dienst im christli-
chen Leben unserer Kirchengemeinde vor-
stellen? Dann melden Sie sich bitte bei Pfar-
rerin Elke Dollinger.

Besuchsdienst – wir bitten Sie: unterstützen Sie uns!

In dankbarer Erinnerung nimmt die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Abschied von

 Herrn Wolfgang Michanikl.
 * 6. Mai 1938      25. Juni 2022

Als Austräger von Gemeindebriefen, Sänger im Kirchenchor und als 
langjähriges Mitglied im GoSpecial-Team beteiligte er sich aktiv am 
Gemeindeleben. Die Diskussionen im GoSpecial-Team bereicherte 

der streitbare Protestant mit seiner Lebenserfahrung und seiner christ-
lichen Grundüberzeugung. Und als Mann der Tat war auf ihn immer Verlass, wenn es 

um den Aufbau von Technik und Beleuchtung ging.
Es gibt eine Zeit des Lachens, es gibt eine Zeit des Weinens.
Es gibt eine Zeit der Freude, es gibt eine Zeit des Schmerzes.

Es gibt eine Zeit der Trauer und es gibt eine Zeit der dankbaren Erinnerung.
Wir werden Herrn Michanikl ein ehrendes Gedenken bewahren.

Für die Kirchengemeinde: Heike Ritzka, Mitglied des Kirchenvorstandes
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Aus dem Leben der Gemeinde

Gemeindeversammlung
H e r z l i c h e  E i n l a d u n g !

Unsere Christuskirche kommt langsam aber 
sicher in die Jahre ...
– der Putz ist erneuerungsbedürftig
– im Mauerwerk zeigen sich Risse
– am Turm dringt teilweise Niederschlags-

wasser ein; „Erste Hilfe-Maßnahmen” 
waren hier bereits erforderlich

– auch die Heizung ist nicht mehr auf dem 
neuesten Stand der Technik

– die Geländer im Turmaufgang müssen 
erhöht werden

– von den Sitzplätzen in der Nische unter 
der Orgelempore gibt es keinen freien 
Blick in den Altarraum, auch der Blick 
auf die Kanzel ist versperrt

Diese Aufzählung ließe sich sicher noch fort-
setzen.

In Verbindung mit den erforderlichen Reno-
vierungsarbeiten wären auch noch ein paar 
Veränderungen wünschenswert. Hierzu ein 
paar Stichpunkte:
– Barrierefreiheit
– farbliche Gestaltung
– feste Bänke oder Einzelstühle
– Glasfenster
– Taufstein
– Lautsprecheranlage
– Videokamera
– Lichtgestaltung
– Gestaltung Altarraum
– Musikinstrumente
Für die evtl. Umsetzung der angedachten 
Maßnahmen ist natürlich auch die finanziel-
le Situation zu berücksichtigen.

In einer Versammlung aller Kirchengemein-
de-Mitglieder will der Kirchenvorstand auf 
breiter Basis öffentlich mit Ihnen darüber 
sprechen, damit wir später die einzelnen 
Entscheidungen mit möglichst viel Rückhalt 
treffen können.

Wir laden Sie deshalb am

Mittwoch, den 26. Oktober 2022
zur Andacht um 19.00 Uhr

und zur
Versammlung um 19.30 Uhr

in die Christuskirche ein.

Wir freuen uns auf eine volle Christuskirche!

Bitte planen sie unbedingt diesen Termin ein 
und erzählen Sie uns von Ihrer Liebe zu Ihrer 
Christuskirche in der Pflegstraße.

Parallel dazu bieten wir eine Umfrage an, 
damit Sie ihrer Meinung auch auf diesem 
Weg Gehör verschaffen können.

Machen Sie sich auf den Weg!
Reden Sie mit!

Ihr

Kirchenvorstand der Evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinde Donauwörth
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Aus dem Leben der gemeinde
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Die Christuskirche ist renovierungsbedürftig
hier ein paar Beispiele ...

Eingang nicht barrierefrei

↑   Risse und Putzschäden im Innen- und Außenbereich   ↓

der eingeschränkte Blick in den Altarraum

Sagen Sie uns bitte auch per Umfrage (siehe nächste Seite) Ihre Meinung. 
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Aus dem Leben der gemeinde

Umfrage zur Kirchenrenovierung
Im Kirchenvorstand machen wir uns seit einiger Zeit Gedanken über die 
Renovierung der Christuskirche – Sie vermutlich auch. 

Weil wir auf keinen Fall Ihre Ideen und Gedanken ignorieren wollen, bit-
ten wir Sie um eine kurze Rückmeldung, bevor wir in die konkrete Planungsphase gehen.

Sie können diese Umfrage bis zum 9. Oktober 2022 in der Kirche oder im Pfarramt abge-
ben, dann werden Ihre Vorstellungen bei der Gemeindeversammlung thematisiert.

1. Wie stellen Sie sich eine Kirche vor, in der Sie sich wohlfühlen?
 ..................................................................................................................................

..................................................................................................................................

..................................................................................................................................

...................................................................................................................................

2. Was soll in der Christuskirche so bleiben, wie es jetzt ist?
 ..................................................................................................................................

..................................................................................................................................

..................................................................................................................................

...................................................................................................................................

3. Was soll in der Christuskirche verändert werden?
 ..................................................................................................................................

...................................................................................................................................

...................................................................................................................................

...................................................................................................................................

Wenn Sie mögen, verraten Sie uns doch noch etwas über sich: 
□ Ich besuche regelmäßig Gottesdienste in der Christuskirche.
□ Ich gehöre zur Gemeinde, besuche den Gottesdienst aber eher selten.
□ Ich arbeite als Ehrenamtliche:r aktiv in der Kirchengemeinde mit.
□ Ich bin haupt- oder nebenamtlich bei der Kirchengemeinde beschäftigt.

Per QR-Code zur Umfrage und mit folgender E-Mail-Adresse
teilen: ev.gemeinde.donauwoerth@gmail.com

Danke für Ihre Rückmeldung
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Aus dem Leben der gemeinde

Klausurtag
Am Samstag, den 2. Juli trafen sich der 
Kirchenvorstand und die Hauptamtlichen 
zu einem Klausurtag im Gemeindehaus 
Christuskirche. Gleich mit dabei war unser 
neuer Dekan Frank Wagner.

Bei diesem Treffen ging es um das Thema 
„Entwicklung von Perspektiven für die Ge-
meinde.” Wo steht unsere Gemeinde und 
was kann wiederbelebt werden?

■ Renate Plettke

Foto: Elke Dollinger

Kirchgeld
Ein herzliches „Vergelt‘s Gott” 
all denen, die ihr Kirchgeld für 
2022 bereits bezahlt haben. 
Ebenso herzlich die Bitte an 
diejenigen, die noch nicht 
gezahlt haben, dieses noch 
nachzuholen. In Bayern ist 
die Kirchensteuer niedriger 
als anderswo, daher dürfen die Kir-
chengemeinden das Kirchgeld erheben, 

das ausschließlich der Gemeinde 
vor Ort zugute kommt.

Hier noch einmal das 
Kirchgeld konto der  
Evang. Kirchengemeinde bei 

der Sparkasse Donauwörth:
IBAN:

DE28 7225 0160 0190 0032 10
BIC: BYLADEM1DON

Bitte nicht vergessen

!

Kirchgeld 
2022Ha

be
n 

Sie

 es schon überwiesen?
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Aus dem Leben der Gemeinde

Konfirmationen
Im letzten Gemeindebrief konnten die Bil-
der der diesjährigen Konfirmationen nicht 

mehr berücksichtigt werden. Wir holen dies 
hiermit nach. 

Konfirmation am Sonntag Jubilate, 8. Mai 2022
Fotos: Karin Haupt (www.karinhaupt.com)

Konfirmation am Samstag, 7. Mai 2022
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Aus dem Leben der Gemeinde

Lange genug waren wir alleine unterwegs, 
konnten unsere Beziehungen kaum pflegen 
und hatten wenig  Austausch untereinander. 
Jetzt dürfen wir wieder! Darum lasst uns 

zusammen kommen, um uns miteinander 
über unsere Lebens- und Glaubensfragen 
auszutauschen - oder einfach gemeinsam in 
Bewegung zu bleiben.

Los geht‘s – machen Sie mit bei den

Ge(h )sprächen!

Einladung zu einem neuen Angebot

Geh aus, mein Herz ...
und mach Dich mit uns auf den Weg!

–  Ge(h)spräche und Ge(h)danken austauschen
–  Schritt für Schritt Gemeinschaft erleben und genießen
–  Bewegung im Körper und im Geist spüren
–  Freiraum für die Seele schaffen
–  Ge(h)meinsam: in der Gruppe oder im Gespräch zu zweit

 Interesse?
Kontakt: Frauen der ev.-luth. Kirchengemeinde Donauwörth
 Elfriede Eckhardt, Tel. 0906 223 16 oder 0151 681 332 91 
Treff: Freilichtbühne, jeden 1. Montag im Monat, um 18.00 Uhr
 ab 5. September 2022
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Aus dem Leben der gemeinde

Krippenspiel – liebe Kinder der Donauwörther Grundschulen!
Zwei Jahre lang konnten wir das Krippenspiel 
nicht wie geplant stattfinden lassen.

Trotz der unklaren Prognosen für Herbst/
Winter 22 planen wir wieder ein Krippen-
spiel für die Kinderchristvesper am Heili-
gen Abend 24. Dezember um 16 Uhr in der 

Christuskirche in Donauwörth.
Termine für die Proben sind jeweils freitags 
um 16.00 Uhr für eine Stunde am 2., 9. 16. und 
23. Dezember (Generalprobe).
Herzliche Einladung dazu!

Die Proben werden im Gemeindesaal oder 

Konfirmandenkurs 2022/23
Dieses Jahr startete der Konfi-Kurs 2022/23 
schon mit dem Konficamp der Dekanate 
Oettingen und Donauwörth Ende Juli. Mit ca. 
80 Konfirmand:innen wurden die Zehn Ge-
bote erforscht und erlebnispädagogisch ken-
nen gelernt.

Ab September starten wir mit den monat-
lichen Konfi-Samstagen in Donauwörth.

Unsere 28 Konfirmand:innen werden am

18. September um 11.00 Uhr
im

Mensch, sing mit-Gottesdienst
vorgestellt. Herzliche Einladung hierzu!

Die weiteren Termine finden Sie auf un-
serer Website.

Wir freuen uns schon auf die gemeinsame 
Zeit!
Diakon Johannes Hildebrandt, Pfarrerin Jas-
min Gerhäußer und die Teamer:innen

Einladung zum Ewigkeitssonntag
Am Ewigkeitssonntag, dem 20. November, 
lädt die Evangelische Kirchengemeinde in 
diesem Jahr erstmals zum Gedenken in die 
Trauerhalle auf dem Friedhof ein. Beginn des 
Gottesdienstes, in dem wir an die Verstorbe-
nen des vergehenden Kirchenjahres denken, 
ist um 14.00 Uhr.

Zu diesem Gottesdienst sind vor allem dieje-
nigen eingeladen, die in diesem Jahr von einem 
ihrer Angehörigen Abschied nehmen mussten.  
In diesem Gottesdienst wird Gelegenheit sein, 
zum Gedenken an die Verstorbenen eine Ker-
ze anzuzünden. Diese werden von der Kir-
chengemeinde zur Verfügung gestellt und ste-
hen im Eingangsbereich der Trauerhalle bereit. 
Alle Gottesdienstbesucher:innen sind eingela-

den, sich beim Hereinkommen Kerzen zu neh-
men, die dann im Ablauf des Gottesdienstes 
angezündet werden können. Die Namen un-
serer verstorbenen Gemeindeglieder werden 
dann im Laufe des Gottesdienstes verlesen 
und wir werden für sie in den Fürbitten beten.

Alle Angehörigen, die in diesem Jahr von 
einem geliebten Menschen Abschied nehmen 
mussten, bekommen vom Pfarramt noch eine 
persönliche Einladung.

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir 
herzlich ins Gemeindehaus zu Kaffee und Ku-
chen und zur Zeit fürs persönliche Gespräch 
ein.

 ■ Frank Wagner
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Aus dem Leben der Gemeinde

Advent
An den vier Advents-Sonntagen laden wir zu 
einer Predigt-Reihe ein. Näheres dazu  erfah-
ren Sie auf unserer Website, der Zeitung bzw. 
im nächsten Gemeindebrief.

■ Elke Dollinger

Neue Telefonanlage
Anlässlich des Dienstanfangs von Dekan 
F. Wagner haben wir unsere Rufnummern 
umgestellt. Die zentrale Rufnummer für 
das Pfarramt ist die 0906 / 12 79 88 60. Die 
übrigen Nebenstellen finden Sie unter der 
Rubrik 

„Wir sind für Sie da” (Seite 38 ff.).
Sollten Sie aus  organisatorischen Gründen 
niemanden persönlich erreichen, können 

Sie auf Band sprechen oder Sie werden 
zu einem:einer diensthabenden Pfarrer:in 
(auch in Notfällen) weitergeleitet. Sollte 
sich ausnahmsweise auch bei einer Weiter-
leitung nur der Anrufbeantworter melden, 
rufen wir auf jeden Fall zurück. Bitte haben 
Sie dann ein klein wenig Geduld. 

Für eine Übergangszeit sind auch alle Ih-
nen bekannten Rufnummern weiterhin aktiv.

Jubel-Konfirmation 2023
Damit wir diese Jubel-Konfirmation mit mög-
lichst vielen EHEMALIGEN feiern können, 
suchen wir weiterhin Adressen von Personen, 
die in den Jahren 1967 bis 1973 in der 
Christuskirche konfirmiert wurden oder in 

unserer Gemeinde leben und keinen Kontakt 
mehr zur alten Heimatgemeinde haben.

Bitte melden Sie sich im Pfarramt.
■ Elke Dollinger

der Christuskirche stattfinden. Sollte es zu 
Veränderungen kommen, findet ihr diese auf 
der Website. Fragt auch gerne bei mir telefo-
nisch oder per E-Mail nach.

Ich freue mich auf das Krippenspiel und 
grüße euch alle sehr herzlich!
Euer Diakon
Johannes Hildebrandt

Text: Lutherbibel, revidiert 2017 © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart 
– Grafik © GemeindebriefDruckerei
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Die Donauwörther Singmäuse proben re-
gelmäßig freitags von 16.30 Uhr bis 17.15 
Uhr im Gemeindehaus. Ihr habt Lust mitzu-
machen? Dann meldet euch doch bitte bei
Sabine Hermann   0176 / 22 37 38 37
E-Mail: sabine.hermann@email.de

Kirchenmusik

Herzlichen Dank für‘s Aushelfen!
Wegen der Erkrankung unseres Kantors 
Hans-Georg Stapff danken wir weiterhin
–  Frau Heidi Thum-Gabler für die Leitung 

des Kirchenchores und
– Frau Verena Huber für die Leitung des 

Gospelchores.

Zum Glück geht es Hans-Georg Stapff 
schon wieder besser. Er ist in einer Phase 
der Wiedereingliederung und nimmt in ge-
ringem Stundenumfang seinen Dienst in 
Donauwörth und Augsburg wieder auf. Alles 
Gute und viel Segen dafür!

Blick in die Nachbarschaft

Angebot als Dekanatskantor in Donauwörth und 
als Popkantor im Dekanat Augsburg.

Genaue Informationen zum Popimpulstag in Augsburg finden Sie im Internet unter 
 http://www.popkantor-augsburg.de

■ Hans-Georg Stapff

Samstag,
5. November

Ort:

Ganztägiger Popimpulstag
für alle kirchlichen Bands, Musiker, Sänger, Techniker und andere 
Interessierte
Jugendwerk Augsburg, Hooverstraße 1

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017
© 2017 Katholische Bibelanstalt Stuttgart – Grafik © GemeindebriefDruckerei
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Kirchenmusik

Spielen Sie mit!  è im Posaunenchor Donauwörth
Pilotprojekt Ausbildung erwachsener Anfänger osaunenchor

Donauwörth

Dann ist hier deine Chance! Lerne im Posau-
nenchor ein Blechblasinstrument und werde 
Teil einer tollen Gemeinschaft. Du hast die 
Wahl – Trompete, Horn, Posaune, Tenorhorn, 
Euphonium, Tuba. 

Du denkst dir „ich bin doch gar nicht mu-
sikalisch“, „in meinem Alter kann man das 
sowieso nicht mehr lernen“, „das kann ich 
doch nicht“? Keine Angst, du kannst das, 
wenn du es willst! Los geht’s! 

Der Posaunenchor Donauwörth bietet im 
Herbst 2022 in Kooperation mit anderen Chö-
ren im Bezirk Donau-Ries einen Schnupperkurs 
für Erwachsene an. Teilnehmen und Auspro-
bieren können alle, die Lust darauf haben, ein 
Blechblasinstrument zu spielen.

Geht dir der Gedanke an den Posaunenchor 
nicht mehr aus dem Kopf? Dann komm auf 
uns zu und sprich ihn aus – dein Instrument 
steht bereit!

Geplant ist, dass unter Federführung unserer 
Bezirkschorleiterin Julia Gehring – nach Bedarf 
unterstützt durch weitere zusätzliche professi-
onelle Musiklehrer – im September eine Blä-
serausbildung für erwachsene Anfänger beginnt. 
Je nach Teilnehmerzahl sollen die Kosten für 
die Teilnehmenden auf 10 bis 20 €/Monat be-
grenzt werden können.
Die ersten Termine sind:
- 19. September 2022, 20.00 bis 21.30 Uhr:

 „erstes Ausprobieren“ im Gemeindesaal 
Deiningen

-  Schnupperkurse im September:
 22. (abends) / 24. (ganztags) / 25.9.2022 

(halbtags)
Weitere Termine folgen
Hierzu ergeht herzliche Einladung!
Bei Interesse bitte melden bei Posaunenchorleiter 
Hans-Martin Linsenmeyer,  0906 / 2 81 58,
E-Mail: hamalinsenmeyer@t-online.de

Dann bist du herzlich eingeladen
zu uns in den Posaunenchor!

Wir starten wieder mit der Ausbildung
für alle. Egal ob jung oder alt,

musikalisch ausgebildet
oder völlig unvoreingenommen -

du kannst dabei sein!

Trompete

Posaune

Tuba

Euphonium

Ja,  genau du?Zum Beispiel

Hast du schon einmal darüber nachgedacht, ein Instrument zu lernen?
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Diakonie – Herbstsammlung

Herbstsammlung der Diakonie vom 10. bis 16. Oktober 2022
Hier bin ich wil lkommen
Bahnhofsmission: Hilfe für Menschen in Not

An 13 Orten, 
verteilt über 
ganz Bay-
ern, finden 
sich Bahn-
hofsmissi-
onen. Eine 
Kernaufgabe 
ist die nie-
derschwelli-
ge Hilfe für 
Menschen in 
Not – unab-
hängig von 
ihrer Natio-
nalität, Re-
ligionszu-
gehörigkeit, 

Hautfarbe und Geschlecht. Und das ohne 
Termin und kostenfrei.

Über 350 Ehrenamtliche sind Tag für Tag 
am Gleis, um Menschen beim Umsteigen 
zu begleiten, Auskünfte zu geben oder auch 
in den Räumen der Bahnhofsmission den 
Menschen mit ihren kleinen und großen 
Sorgen zuzuhören – freundlich, geduldig 
und verständnisvoll.

Die Situation vieler Hilfesuchender wird 
immer aussichtsloser und der Bedarf an 
Unterstützung steigt. Eine schwierige und 
anspruchsvolle Aufgabe, die Zeit und Geld 
kostet, während gleichzeitig die finanziellen 
Möglichkeiten der Bahnhofsmissionen im-
mer knapper werden.

Die Arbeit der Ehrenamtlichen, ihre Be-
gleitung und auch die technische und räum-
liche Ausstattung der Bahnhofsmissionen 
bedarf einer anerkennenden Hilfe.

Bitte unterstützen Sie dieses und alle wei-
teren Angebote der Diakonie Bayern und 
der Diakonie Donau-Ries mit Ihrer Spende.

70%  der Spenden an die Kirchengemein-
den verbleiben im Dekanatsbezirk zur 
Förderung der diakonischen Arbeit 
vor Ort.

30%  der Spenden an die Kirchengemein-
den werden vom Diakonischen Werk 
Bayern für die Projektförderung in 
ganz Bayern eingesetzt. Hiervon wird 
auch das Infomaterial finanziert.

Weitere Informationen zu den Bahnhofs-
missionen erhalten Sie im Internet unter 
www.diakonie-bayern.de, bei der Diako-
nie Donau-Ries unter  09081/290 70-0, 
sowie beim Diakonischen Werk Bayern,  
Herrn Harald Keiser,  0911/9354-361, 
keiser@diakonie-bayern.de

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Herzlichen Dank

Spendenkonto der
Evang. Luth. Kirchengemeinde D‘wörth:
IBAN: DE10 7225 0160 0190 0012 06
BIC: BYLADEM1DON
Verwendungszweck:
Herbstsammlung Diakonie 2022
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Kirchentag

Kirchentag 2023 in Nürnberg – Wir können mitwirken!
Im kommenden Jahr findet der 38. Deutsche 
Evangelische Kirchentag in Nürnberg statt. 
Der Kirchentag lebt von Menschen, die mit-
machen. Sie gestalten Programm. Sie bringen 
eigene Ideen ein. Sie machen den Kirchentag 
zu dem, was er ist. Wir sind eingeladen, uns 
als Gemeinde, Gruppe oder Einrichtung in 
den unterschiedlichsten Formen zu beteiligen 
bzw. diese Informationen an Interessierte – 
auch außerhalb der evangelischen Kirche – 
weiterzuleiten.

Die Beteiligungsmöglichkeiten im Überblick
• Abend der Begegnung
 kreatives Schaufenster, bei dem Kunst, Kul-

tur und Kulinarisches einen Einblick in die 
Vielfältigkeit Bayerns bieten

• Bläser- und Sängerchöre und Mitwirkung 
im Bereich Kultur

 Singen, Tanzen, Spielen, Musizieren in 
Kirchen, auf Open Air Bühnen oder in 
Clubs und Hallen

• Gottesdienste
 feiern und neue Facetten des Gemein-

delebens entdecken
• Zentrum Jugend und Zentrum Kinder und 

Familie
 kreative Aktionen und bunte Angebote zum 

Erleben, Ausprobieren und Mitmachen, 
Reflektieren und diskutieren oder in Ruhe 
zu verweilen

• Workshops und partizipative Formate
 große Themen in kleiner Runde bearbeiten
 

Weitere Mitwirkungsmöglichkeiten und In-
formationen zur Anmeldung bzw. Bewerbung: 
www.kirchentag.de/mitwirken.
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Gottesdienste

AWO Seniorenheim Mertingen
Mittwoch, 28.09. 16.00 Uhr Gottesdienst Lektorin C. Lechner
Mittwoch, 26.10. 16.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfrin. J. Gerhäußer
Mittwoch, 30.11. 16.00 Uhr Gottesdienst Pfrin. E. Dollinger

Gottesdienste in den Altenheimen und der Klinik

CORONA: Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise!

Taufgottesdienste
Sie möchten Ihr Kind taufen lassen?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
 siehe unter: „Wir sind für Sie da”
Termine: siehe Gottesdiensttabelle

Abendgebet zur Wochenmitte
Zu diesen Mittwochs-Gottesdiensten um 19.00 
Uhr laden wir Sie ganz herzlich ein.
Jeden zweiten Mittwoch im Monat feiern wir 

ihn als Worship Wednesday (mit Lobpreis-
Liedern).
Termine: siehe Gottesdiensttabelle

Kinderkirche (KiKi)
Das „KiKi”–Team lädt ganz 
herzlich die Fami lien, 
aber auch die Kin  der, die 
allein e kommen können 
zur Kinderkirche ein.

Wir beginnen gemeinsam um 11.15 Uhr in 
der Christuskirche.
Termine: siehe Gottesdiensttabelle
Kontakt:
Pfrin. Elke Dollinger,  0906 / 12 79 88 63

Mensch, sing mit-Gottesdienste
Die Gottesdienste mit modernen Liedern 
sind wieder im Gemeindesaal geplant.
Die Gottes dienste beginnen um 11.00 Uhr.

Nach Zeiten von Lockdown und 
Kontaktbeschränkungen fehlt es an per-
sönlichen Begegnungen und Gesprächen. 

Deshalb soll es anschließend beim gemein-
samen Mittagessen (bitte bringen Sie etwas 
für ein gemeinsames Buffett mit) Gelegen-
heit zu einem Meinungs- und Gedankenaus-
tausch geben.
Termine: siehe Gottesdiensttabelle

Unsere besonderen Gottesdienste

Allgemeine Infos zur Taufe 
finden Sie auf unserer 
Website oder
QR-CODE SCANNEN UND 
DIE TAUFBEGLEITER-APP 
AUFRUFEN.
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Gottesdienste

BRK Zentrum – Jennisgasse, Donauwörth
Freitag, 02.09. 10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst Dekan F. Wagner
Freitag, 16.09. 10.15 Uhr Gottesdienst Pfrin. J. Gerhäußer
Freitag, 07.10. 10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Freitag, 21.10. 10.15 Uhr Gottesdienst  Prädikantin M. Stelzle
Freitag, 04.11. 10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst  Dekan F. Wagner
Freitag, 18.11. 10.15 Uhr Gottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Freitag, 02.12. 10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfrin. E. Dollinger

Bürgerspital –  im Taufersaal
Dienstag, 27.09. 15.30 Uhr Gottesdienst Lektorin C. Lechner
Dienstag, 25.10. 15.30 Uhr Salbungsgottesdienst Pfrin. J. Gerhäußer
Dienstag, 29.11. 15.30 Uhr Gottesdienst Pfrin. E. Dollinger

Seniorenresidenz Am Wiesengrund Nordheim
Gottesdienst mit Pfrin. Jasmin Gerhäußer im September bis November nach Vereinbarung.

Tagespflege Johanniter Nordheim
Mittwoch, 28.09. 15.00 Uhr Gottesdienst Lektorin C. Lechner
Mittwoch, 26.10. 15.00 Uhr Salbungsgottesdienst Pfrin. J. Gerhäußer
Mittwoch, 30.11. 15.00 Uhr Gottesdienst Pfrin. E. Dollinger

Donau-Ries-Klinik – in der Kapelle
Dienstag, 06.09. 18.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst Dekan F. Wagner
Dienstag, 13.09. 18.15 Uhr Gottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Dienstag, 20.09. 18.15 Uhr Gottesdienst Pfrin. J. Gerhäußer
Dienstag, 27.09. 18.15 Uhr Segnungsgottesdienst Pfrin. J. Gerhäußer
Dienstag, 04.10. 18.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Dienstag, 11.10. 18.15 Uhr Gottesdienst Dekan F. Wagner
Dienstag, 18.10. 18.15 Uhr Gottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Dienstag, 25.10. 18.15 Uhr Segnungsgottesdienst Pfrin. J. Gerhäußer
Dienstag, 01.11. 18.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst Dekan F. Wagner
Dienstag, 08.11. 18.15 Uhr Gottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Dienstag, 15.11. 18.15 Uhr Gottesdienst Pfrin. J. Gerhäußer
Dienstag, 22.11. 18.15 Uhr Gottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Dienstag, 29.11. 18.15 Uhr Segnungsgottesdienst Pfrin. E. Dollinger
Dienstag, 06.12. 18.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pfrin. J. Gerhäußer
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Gottesdienste

SA 3. September Taufsamstag
14.00 Uhr Christuskirche Taufgottesdienst, Dekan F. Wagner

SO 4. September 12. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Christuskirche Abendmahlsgottesdienst, Dekan F. Wagner
  
MI 7. September
19.00 Uhr Christuskirche Abendgebet mit Iona-Liturgie

SO 11. September 13. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst, Pfrin. J. Gerhäußer
10.45 Uhr Hl.-Geist-Kirche Gottesdienst, Pfrin. J. Gerhäußer

MI 14. September
19.00 Uhr Christuskirche Abendgebet als Worship Wednesday

SO 18. September 14. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr Christuskirche Mensch, sing mit-Gottesdienst  
  mit Vorstellung der  Konfirmanden,  
  Pfrin. J. Gerhäußer und Diakon J. Hildebrandt

MI 21. September
19.00 Uhr Christuskirche Abendgebet mit Iona-Liturgie

SO 25. September 15. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst, Lektorin C. Lechner
11.15 Uhr Kirche St. Martin Gottesdienst, Lektorin C. Lechner
 
MI 28. September
19.00 Uhr Christuskirche Abendgebet mit Iona-Liturgie

SO 2. Oktober 16. Sonntag nach Trinitatis / Erntedank
09.30 Uhr Christuskirche Abendmahlsgottesdienst, Pfrin. J. Gerhäußer
  anschließend Kirchenkaffee
11.15 Uhr Christuskirche Kinderkirche, KiKi-Team

Hier feiern wir: Christuskirche und Gemeindehaus: Donauwörth, Pflegstraße 32
  Hl.-Geist-Kirche: Asbach-Bäumenheim, Droßbachsiedlung 16
  JVA Kapelle: Kaisheim, Abteistraße (rechts vom TOR II der JVA)
  Katholische Kirche St. Martin: Mertingen, Fuggerstraße 2

 4/2022  – 20 – 



Gottesdienste

MI 5. Oktober
19.00 Uhr Christuskirche Abendgebet mit Iona-Liturgie

SO 9. Oktober 17. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst, Dekan F. Wagner
10.45 Uhr Hl.-Geist-Kirche Gottesdienst, Dekan F. Wagner

MI 12. Oktober
19.00 Uhr Christuskirche Abendgebet als Worship Wednesday

SA 15. Oktober Taufsamstag
14.00 Uhr Christuskirche Taufgottesdienst, Pfrin. E. Dollinger

SO 16. Oktober 18. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr Gemeindesaal Mensch, sing mit-Gottesdienst, Prädikantin M. Stelzle

MI 19. Oktober
19.00 Uhr Christuskirche Abendgebet mit Iona-Liturgie

SO 23. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst, Pfrin. J. Gerhäußer
11.15 Uhr Kirche St. Martin Gottesdienst, Pfrin. J. Gerhäußer

MI 26. Oktober
19.00 Uhr Christuskirche Abendgebet mit Iona-Liturgie
  Im Anschluss Gemeindeversammlung!!!

SO 30. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst, Pfrin. J. Gerhäußer

MO 31. Oktober Reformationsfest
19.00 Uhr Christuskirche Gottesdienst, Dekan F. Wagner und Dekan R. Neuner

MI 2. November
19.00 Uhr Christuskirche Abendgebet mit Iona-Liturgie

SO 6. November Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
09.30 Uhr Christuskirche Abendmahlsgottesdienst, Pfrin. E. Dollinger
  anschließend Kirchenkaffee
11.15 Uhr Christuskirche Kinderkirche, KiKi-Team
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Gottesdienste

MI 9. November
19.00 Uhr Christuskirche Abendgebet als Worship Wednesday

SA 12. November Taufsamstag
14.00 Uhr Christuskirche Taufgottesdienst, Pfrin. J. Gerhäußer

SO 13. November Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr / Volkstrauertag
09.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst, Pfrin. E. Dollinger
10.45 Uhr Hl.-Geist-Kirche Gottesdienst, Pfrin. E. Dollinger

MI 16. November Buß- und Bettag  /  Konfitag
19.00 Uhr Christuskirche Beicht- und Abendmahlsgottesdienst, 
  Pfrin. J. Gerhäußer und Diakon J. Hildebrandt

SO 20. November Letzter Sonntag des Kirchenjahres/Ewigkeitssonntag
11.00 Uhr Gemeindesaal Mensch, sing mit-Gottesdienst mit Segnung, 
  Dekan F. Wagner (siehe Seite 23)
14.00 Uhr Trauerhalle Friedhof Totengedenken, Dekan F. Wagner (siehe Seite 12)

MI 23. November
19.00 Uhr Christuskirche Abendgebet mit Iona-Liturgie

SO 27. November 1. Sonntag im Advent  /  Predigtreihe
09.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst, Pfrin. E. Dollinger
11.15 Uhr Kirche St. Martin Gottesdienst, Pfrin. E. Dollinger

MI 30. November
19.00 Uhr Christuskirche Abendgebet mit Adventsliturgie

SO 4. Dezember 2. Sonntag im Advent  /  Predigtreihe
09.30 Uhr Christuskirche Abendmahlsgottesdienst, Prädikantin M. Stelzle
  anschließend Kirchenkaffee
11.15 Uhr Christuskirche Kinderkirche, KiKi-Team

MI 7. Dezember
19.00 Uhr Christuskirche Abendgebet mit Adventsliturgie

SO 11. Dezember 3. Sonntag im Advent  /  Predigtreihe
09.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst, Dekan F. Wagner
10.45 Uhr Hl.-Geist-Kirche Gottesdienst, Dekan F. Wagner
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Gottesdienste / Kreise und Gruppen

Aus dem offenen Ökumenekreis Riedlingen
Auch weiterhin gilt:
Bitte informieren Sie sich über die Tages-
presse und über die Abkündigungen bei den 
Gottesdiensten, wo und wann Veranstaltungen 
möglich sind.

Kontakt:

Franz Gasiorek 
 0906 / 42 11

Angebote für Seniorinnen und Senioren
Ganz herzlich laden ein ins Haus der Begegnung in der Parkstadt ...

– Frau Dörte Weißmüller zum

jeweils montags von 14.30 bis 15.30 Uhr

– Frau Beate Enzler zur

jeweils freitags von 14.30 bis 15.30 Uhr

Kontakt über: Projektleiterin Michaela Kaag vom Haus der Begegnung
 0906 / 9 99 83 78 50

Erntedankfest
Am 2. Oktober feiern wir Erntedank mit 
einem Festgottesdienst um 9.30 Uhr in der 
Christuskirche. Wir freuen uns wieder über 

Erntedankgaben, die am Samstag, den  
1. Oktober vormittags in der Kirche 
abgegeben werden können.

Mensch, sing mit – Segnungsgottesdienst
Segnungsgottesdienst – das bedeutet: 
im Rahmen dieses Gottesdienstes 
sind Sie eingeladen, sich ganz per-
sönlich die Hand auflegen und segnen 
zu lassen. Dekan Frank Wagner und 

Kantor Hans-Georg Stapff laden Sie 
zu diesem Gottesdienst am 
Sonntag, 20. November um 11 Uhr

in den Gemeindesaal Christuskirche 
ganz herzlich ein. 
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Rückblick

Tag der offenen Tür im neuen Pfarramt

Wie bestellt, lachte die Sonne vom strahlend 
blauen Himmel, als am Sonntag, den 15. Mai, 
unsere neuen Büroräume im Kappeneck 6, 
genau gegenüber der Christuskirche, offizi-
ell eingeweiht wurden. Ein Tag der offenen 
Tür war wegen Corona lange verschoben 
worden. Nun passte am 3. Sonntag im Mai 
alles perfekt zusammen.

Nach dem ersten Gottesdienst zog die Ge-
meinde gemeinsam vor das Gemeindehaus, 
wo mit einem Gebet und dem Segen durch 
Pfarrerin Elke Dollinger die Räumlichkei-
ten des neuen Pfarramtes offiziell ihrem 
Dienst übergeben wurden. 

Dort waren von einigen fleißigen Händen 
schon Stehtische mit Kaffee und Kuchen 
vorbereitet worden, so dass sich Interessier-
te mit netten Gesprächen die Zeit vertreiben 
konnten, während sie auf eine fachkundige 
Führung durch die Büroräume warteten. In 
Gruppen zu etwa 10 Leuten zeigten die Se-

kretärinnen des Pfarramtes, Sabine Chris-
toph, Claudia Schmitz und Brit Pittschaft, 
den Gästen ihren Arbeitsbereich, die Pfarr-
büros und den Konferenzraum. Kompetent 
antworteten sie auf alle Fragen und ließen 
bereitwillig hinter die Kulissen schauen!

Liebevoll und wunderschön waren die 
Räume für die Besucher:innen mit allem, 

Frau Brit Pittschaft (Zweite von rechts) hat die erste 
Führung übernommen.
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Rückblick

was die Natur im Mai schenkt, geschmückt. 
Überall standen Vasen mit Maiglöckchen, 

Akelei, Salbei 
und ähnlichen 
bunten Früh-
lingsblumen. 
Die hellen, 
f r e u n d  l i c h 
eingerichteten 
Räume über-
zeugten alle 
und besonders 
das Kreuzge-
mälde im Ein -
gangsbereich 
zog die Auf-

merksamkeit Viel er auf sich und führte zu 

vielschichtigen Interpretationen. 
Währenddessen endete der 

Mensch, sing mit-Gottesdienst 
in der Kirche und auch des-
sen Besucher:innen zogen mit 
Pfarrerin Dollinger vors Ge-
meindehaus um den Segen zu 
empfangen. Diesen sprach der 
stellvertretende Dekan Rein-

hard Caesperlein, nachdem er die Wich-
tigkeit eines Pfarramtes betonte. Meistens 

seien eher die anderen Gebäude einer Kir-
chengemeinde im Fokus. Er 
verglich das Pfarramt mit 
einem Vogelnest, in dem 
reges Treiben herrsche und 
das sozusagen als Zentrale 
aller Organisation die Wie-
ge des Gemeindelebens sei, 
die das Funktionieren einer 
Gemeinde erst ermögliche. 

Der Einladung zum Got-
tesdienst mit anschließen-
dem Tag der offenen Tür 
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Rückblick
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Ökumenischer Gottesdienst für die Einheit der Christen
Die katholischen Pfarreienge mein schaf-
ten Donauwörth und Schmutter-Lech so-

wie die evangelische Kirchengemeinde 
Donauwörth haben hierzu am Pfingstmontag, 

den 6. Juni 2022 um 18.30 
Uhr in‘s Liebfrauenmünster 
eingeladen. Gefeiert wur-
de dieser Gottesdienst ge-
meinsam mit Dekan Robert 
Neuner und Pfarrerin Elke 
Dollinger.

Für alle, die an diesem ein-
fühlsamen Gottesdienst nicht 
teilnehmen konnten, hier 
der Text des Ökumenischen 
Friedensgebetes.Dekan Robert Neuner bei der Begrüßung

gefolgt waren auch Oberbürgermeister 
Jürgen Sorré mit seiner Frau, die stellver-
tretende Landrätin Ursula Kneißl-Eder und 
die Präsidin des Dekanatsausschusses Rosa 
Wersinger, die sich unter die Kaffee-Gäste 

mischten und interessiert an der Besichti-
gung teilnahmen.

Am Ende waren sich sowohl Besu-
cher:innen, als auch Organsiator:innen 
einig, dass es eine rundum gelungene Ver-

anstaltung war, zumal man sich 
das erste Mal nach der langen 
Corona-Durststrecke wieder un-
beschwert zum Kaffeeplausch in 
der Gemeinschaft begegnen durf-
te. Daher wird der Kirchenkaffee 
am ersten Sonntag im Monat ab 
sofort auch wieder stattfinden.  

Dazu passend eine Bitte: Wer 
sich vorstellen kann, einmal im 
Monat den Kirchenkaffee mit 
vorzubereiten, ist herzlich einge-
laden, sich bei mir zu melden!
 0906 / 99 99 65 55

■ Annette Strunk
Weitere Bilder finden Sie unter: https://www.shientzsch.de/neue-bueroraeume-einweihung.html
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Rückblick

Gütiger Gott, wir sehnen uns danach, mitei-
nander in Frieden zu leben.

Wenn Egoismus und Ungerechtigkeit 
überhandnehmen, wenn Gewalt zwischen 
Menschen ausbricht, wenn Versöhnung 
nicht möglich erscheint, bist du es, der uns 
Hoffnung auf Frieden schenkt.

Wenn Unterschiede in Sprache, Kultur 
oder Glauben uns vergessen lassen, dass 
wir deine Geschöpfe sind und dass du uns 
die Schöpfung als gemeinsame Heimat an-
vertraust hast, bis du es, der uns Hoffnung 
auf Frieden schenkt.

Wenn Menschen gegen Menschen ausge-
spielt werden, wenn Macht ausgenutzt wird, 
um andere auszubeuten, wenn Tatsachen 
verdreht werden, um andere zu täuschen, 
bist du es der uns Hoffnung auf Frieden 
schenkt.

Lehre uns, gerecht und fürsorglich mitei-
nander umzugehen und der Korruption zu 
widerstehen.

Schenke uns mutige Frauen und Männer, 
die die Wunden heilen, die Hass und Gewalt 

an Leib und Seele hinterlassen.
Lass uns die richtigen Worte, Gesten und 

Mittel finden, um den Frieden zu fördern.
In welcher Sprache wir dich auch als 

„Fürst des Friedens” bekennen, lass unsere 
Stimmen laut vernehmbar sein gegen Ge-
walt und gegen Unrecht. Amen

(Sr. Mary Grace Sawe)
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Rückblick

Familiengottesdienst in Bäumenheim
Engel auf dem Weg – behütet und bewahrt durch den Sommer ...

so lautete das Thema beim Familien-
gottes dienst mit Abendmahl, zu dem die 
Gemeindeglieder am Sonntag, den 3. Juli in 
die Heilig-Geist-Kirche eingeladen waren. 
Gestaltet und vorbereitet wurde dieser Got-
tesdienst von Pfarrerin Elke Dollinger und 
dem KiKi-Team. Danke dem ganzen Team 
für die kreativen Ideen.

Nach einem Picknick im Pfarrgarten fand dieser 
gelungene Gottesdienst seinen Ausklang.

■ Text und Fotos: Sigmar Hientzsch
Kinder beim Balancieren: Denn er hat seinen Engeln 
befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen, 
dass sie dich auf den Händen tragen.                 Psalm 91,11

↑ Wie sehen Engel aus? Dies war das Thema 
beim Anspiel

Pfrin. Elke Dollinger bei der Auslegung  →
zum Thema Engel

Danke für die musika-
lische Gestaltung an 
Tobias Reichenthaler 
(Accordeon) und Gerd 
Sattler (Gitarre).

Gesang mit Bewegung  →
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Rückblick

Ein würdiges WILLKOMMEN für den neuen Dekan
Festgottesdienst zur Einführung von Dekan Frank Wagner am 4. Sonntag 
nach Trinitatis – 10. Juli 2022
Der folgende Text wurde von der Donauwörther Zeitung / Thomas Hilgendorf zur Verfügung ge-
stellt. Vielen Dank!

Ein Reisebus mit Gläubigen parkt vor 
der Christuskirche, drinnen Posaunen, 
Streicher, Chöre, Menschentrauben. Das 
Donauwörther Gotteshaus an der Pflegstraße 
war am Sonntag so voll, dass man 
kurzzeitig die aktuellen Meldungen 
um hohe Austrittszahlen aus den Kir-
chen in Deutschland glatt vergessen 
konnte. Doch auch an dieses wichti-
ge Thema knüpfte der neue evangeli-
sche Dekan Frank Wagner bei seiner 
Amtseinführung an. Er richtete dabei 
zukunftsweisende Worte an die ver-
sammelte Gemeinde und deren Gäs-
te in Donauwörth.

Keine Frage: Es war ein würdiges 
Willkommensfest für Donauwörths 
neuen evangelischen Dekan. Auch einem 
erfahrenem Pfarrer wie Frank Wagner war 
da die Aufregung zumindest ein wenig an-
zusehen, aber klar ist auch: So ein Ereignis 
gibt es eben nicht allzu oft.

Ein Dekan trägt ein hohes Maß an 
Verantwortung. Er vertritt einen ganzen 
Kirchenbezirk in der Öffentlichkeit, berät 
die zahlreichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter bei ihrer Arbeit und hat zudem die 
Dienstaufsicht über die Pfarrerinnen und 
Pfarrer, kurzum, er muss „den Laden“ so 
gut wie möglich führen und am Laufen hal-
ten. Auch daher das hohe Interesse daran, 
wer da auf Johannes Heidecker folgt, der 
Donauwörth in Richtung Franken verlassen 
hatte.

Augsburgs Regionalbischof Axel Piper 
nahm die Amtseinführung vor, und es wur-
de deutlich, dass die beiden sich bereits 
recht gut kennen. Piper nannte Wagner ei-

nen „guten Organisator“, der an seiner vor-
herigen Wirkungsstätte in Oberstaufen im 
Allgäu viel angestoßen hatte. Dinge, die nun 
auch in Donauwörth anstehen: Piper nannte 
hierzu die notwendige Sanierung des zent-
ralen Gotteshauses für die Evangelischen in 
und um Donauwörth, der Christuskirche.

Man könne jene Notwendigkeit an dem 
bröckelnden Putz direkt sehen, sagte Piper 
denn auch schmunzelnd. Doch Wagner habe 
in Oberstaufen bereits den Neubau eines Ge-
meindezentrums gestemmt, da könne man 
guter Dinge sein, dass die Sanierung gut über 
die Bühne geht. Theologisch nannte Piper 
den neuen Dekan „klar“ und ökumenisch 
orientiert – was den ebenfalls anwesenden 
Dekan der katholischen Schwester kirche, 
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Rückblick

Robert Neuner, 
gefreut haben 
dürfte.

In seiner 
ersten Predigt 
vor der Donau-
wörther Ge-
meinde – nach 
der feier lichen 
Übergabe des 
Amtskreuzes 
– ging Wagner 
auf das Jesus-

Wort „Wer von 
Euch ohne Sünde ist, 
der werfe den ers-
ten Stein“ ein: Jeder 
Mensch lade Schuld 
auf sich, auch die 
Kirche habe Fehler 
gemacht.

Doch es gebe 
stets für die gläu-

bigen Menschen, die Gott vertrauen, die 
Möglichkeit der Umkehr, eine neue Chance 
durch Jesus Christus. Diese zentrale Bot-
schaft müssten die Christen, und zwar jeder 
Einzelne, wieder authentisch zu den Men-
schen bringen, dabei bei den Menschen sein, 
sich umeinander ohne Ansehen der Äußer-
lichkeiten kümmern. Vergebung, wie sie 
Jesu gezeigt hat, sei letztlich „die Ermögli-
chung der Zukunft“.

Dass die Kirche kleiner werde in die-
sem Land, das möge stimmen. Sie verlie-
re jedoch nichts an ihrer Relevanz für die 

Menschen, an ihrer 
Botschaft und ihrer 
Aufgabe. Deswegen 
dürfe man sich auch 
nicht im Jammern 
verlieren. Feierlich 
umrahmt wurde der 
Festgottesdienst von 
den Chören und Mu-
sikern der evangeli-
schen Kirche.

Die Fürbitten hielten (v. l.): Dekan Armin Diener (Oettingen), 
Dekan Gerhard Wolfermann (Nördlingen), 

Judith Wagner, Dekan Robert Neuner, Dekan Frank Wagner

Nach dem Segen war die Gemeinde zum 
Empfang im Gemeindesaal und im Innen-

hof eingeladen.
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Diakonie Donau-Ries

Leitbild
Die Diakonie Donau-Ries gGmbH hat sich 
aus fünf diakonischen Gesellschaftern in den 
Dekanatsbezirken Donauwörth, Nördlingen 
und Oettingen gegründet. Unser Anliegen 
und Auftrag ist die Beratung, Betreuung und 
Begleitung von hilfe- und ratsuchenden Men-
schen, ferner die ambulante und teilstationäre 
Versorgung von kranken und pflegebedürfti-
gen Menschen sowie das Eintreten für deren 
Belange in der Öffentlichkeit –  entsprechend 
unseres Leitsatzes „Zuwenden, wenn andere 
sich abwenden“. Wir arbeiten dabei eng mit 
dem Diakonieverein Harburg zusammen.

Unser Auftrag
Grundlage unseres professionellen und eh-
renamtlichen Handelns ist das christliche 
Menschenbild. Wir arbeiten konfessionsüber-
greifend.

Wir achten die Würde und Einzigartigkeit 
eines jeden Menschen und fördern das Recht 
auf dessen Selbstbestimmung. 

Wir übernehmen verantwortungsvoll die 
Anwaltschaft für unsere Klienten, fördern die 
Solidarität, setzen uns für Gerechtigkeit, Chan-
cengleichheit und Toleranz ein und verurtei-
len Gewalt jeglicher Art.

Wir orientieren uns an den Wünschen und 
Bedürfnissen der Menschen, die unsere An-
gebote in Anspruch nehmen.

Unser Handeln ist gekennzeichnet durch 
persönlichen Einsatz und freundliche Zuwen-
dung.

Datenschutz und Verschwiegenheit sind 
gewährleistet.

Zusammenarbeit
Wir legen Wert auf einen kooperativen Füh-
rungsstil mit Delegation von Aufgaben und 
Verantwortung an Mitarbeitende. Für unsere 
Tätigkeit brauchen wir Mitarbeitende, die 
den diakonischen Auftrag bejahen. 

Die Arbeitsatmosphäre ist von gegensei-
tigem Respekt und Toleranz geprägt und 
erlaubt persönliche Entfaltung, u. a.  durch 
Fort- und Weiterbildung.

Wir arbeiten nach betriebswirtschaftlichen 
Grundsätzen, nicht gewinnorientiert.

Ihr Ansprechpartner in 
Donauwörth

Diakonie-/Sozialstation, Dillinger Straße 27, Diakonie-/Sozialstation, Dillinger Straße 27, 
86609 Donauwörth86609 Donauwörth
Bürozeiten:Bürozeiten:
Montag bis Freitag 8.00 – 15.30 UhrMontag bis Freitag 8.00 – 15.30 Uhr
 0906 / 7 09 28 74-0    0906 / 7 09 28 74-0   
Fax: 0906 /  7 09 28 74-18 Fax: 0906 /  7 09 28 74-18 
Email:Email:  donauwoerth@diakonie-donauries.dedonauwoerth@diakonie-donauries.de
In der übrigen Zeit sind wir in dringenden In der übrigen Zeit sind wir in dringenden 
Fällen unter folgender Handy-Nr. erreichbar:Fällen unter folgender Handy-Nr. erreichbar:
0170 / 9 61 71 950170 / 9 61 71 95

Über uns ...
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Evang. Bildungswerk

Aktuell informiert mit dem Newsletter des Evang. Bildungswerkes
Situationsbedingt können immer wieder ein-
mal kurzfristige Programmänderungen erfor-
derlich sein. Damit wir Sie trotzdem zeitnah 
und aktuell über unsere Veranstaltungen in-
formieren können, gibt es unseren regelmä-
ßigen Newsletter. Anmeldung dafür unter

www.evang-bildungswerk-donau-ries.de/news-
letter

Sie finden die geplanten Veranstaltungen auch 
auf unserer Website
www.evang-bildungswerk-donau-ries.de.

Herzliche Einladung zu einer ...
ökumenischen Veranstaltung auf dem Weg zum
Ökumenischen Donau-Rieser Kirchentag 2024

am Dienstag, den 25. Oktober 2022 um 19.30 Uhr

Anmeldung zur Veranstaltung beim:
Evang. Bildungswerk Donau-Ries. e. V., Würzburger Straße 13, 86720 Nördlingen
 0 90 81 / 78 87-951 / -952 oder über: www.evang-bildungswerk-donau-ries.de

Bitte achten Sie auch auf aktuelle Hinweise auf unseren Internetseiten 
und in der Presse.

Veranstaltungsort:   

Arbeitstitel:

Referenten:

Evangelisches Gemeindehaus Harburg

„Über den Tod sprechen dürfen”

Pfarrer Waldemar Pisarski und Pfarrer Michael Saurler

Text: Lutherbibel, revidiert 2017
© 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart – Grafik © GemeindebriefDruckerei
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Geburtstage

Gottes reichen Segen wünschen wir... 
allen Geburtstagskindern vom September bis November 2022. Namentlich gratulieren wir 
zum „runden” und „halbrunden” Geburtstag ab dem 70. Lebensjahr und jährlich ab dem  
81. Lebensjahr.

Diese Daten sind in der

Online-Ausgabe nicht enthalten.
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Geburtstage

Datenschutz/Widerspruchsrechte
Wir weisen darauf hin, dass Sie der Veröf-
fentlichung von Jubiläen und bei einem über-
wiegend schutzwürdigem Interesse der Ver-
öffentlichung von Amtshandlungen 

wi der  sprechen können. Bitte melden Sie sich 
dann vor dem Redaktionsschluss im 
Pfarramt.

Diese Daten sind in der

Online-Ausgabe nicht enthalten.
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Trauungen

Freud und Leid / Seelsorge

Beerdigungen

Taufen

Hausbesuche – Hausabendmahl
Sie möchten besucht werden? Sie kennen jemanden der krank ist und 
auf einen Besuch wartet? Bitte lassen Sie es uns wissen. 
Wenn Sie nicht zur Kirche kommen können, aber trotzdem das Abend-
mahl feiern möchten, lassen Sie es uns ebenso wissen. Wir kommen 
gerne zu Ihnen nach Hause und feiern mit Ihnen ein Hausabendmahl.

Diese Daten sind in der

Online-Ausgabe nicht enthalten.
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Gruppen von A bis Z

Asylkreis
Svetlana Eirich, Sozialpädagogin/-arbeiterin (B.A.)
Caritasverband für die Diözese Augsburg e. V.
Migrations-, Flüchtlings- u. Integrationsberatung
 0906 / 99 98 94 00
E-Mail: s.eirich@caritas-augsburg.de

Besuchsdienstkreis
Kontakt: Evang.-Luth. Pfarramt D'wörth 
 0906 / 12 79 88 60 
Treffen nach Vereinbarung 
Gemeindehaus Christuskirche

Erlebnistanz
Kontakt: Angelika Schmidt-Thrul 
 09097 / 9 00 21
Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr (außer Ferien)  
Gemeindehaus Christuskirche

Experimentiergruppe 
Kontakt: Meike Fischer  
 0906 / 2 36 84
Treffen nach Vereinbarung

Feierabendkreis
Kontakt: Meike Fischer 
 0906 / 2 36 84
Treffen nach Vereinbarung

Gospelchor Sternenfänger
Kontakt: Hans -Georg Stapff 
 09099 / 92 17 62
Freitag  18.30 Uhr 
Gemeindehaus Christuskirche

Hauskreis
Kontakt: Christa und Werner Lechner 
 0906 / 70 57 59 50
Treffen nach Vereinbarung

Kinderchor - Donauwörther Singmäuse
Sabine Hermann
 0176 / 22 37 38 37
Freitag    16.30 - 17.15 Uhr 
Gemeindehaus Christuskirche

Kirchenband „taste ‚n‘ go”
Kontakt: Bernd Horst 
 09080 / 41 73 
Jeden Mittwoch 20.00 - 22.00 Uhr 
Ebermergen bei Bernd Horst

Kirchenchor
Kontakt: Hans -Georg Stapff  
 09099 / 92 17 62
Dienstag 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Christuskirche

Krabbelgruppe
Kontakt: Juliana Opel  
 0906 / 9 99 83 78 50
Montag 10.00 - 11.30 Uhr
Haus der Begegnung Parkstadt

Ökumenekreis Riedlingen
Kontakt: Franz Gasiorek 
 0906 / 42 11

Posaunenchor
Kontakt: Dr. Hans -Martin Linsenmeyer  
 0906 / 2 81 58
Jeden Montag 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Christuskirche

Seniorenkreis
Kontakt: Friedel Neudert 
 0906 / 55 80         
1 x monatlich Dienstag 14.30 Uhr 
Gemeindehaus Christuskirche
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Wir sind für Sie da

2. Pfarrstelle
Donauwörth (Parkstadt, 
Schäfstall, Zirgesheim), 
Buchdorf, Daiting, Graisbach, 
Kaisheim
Pfarrerin Jasmin Gerhäußer
jasmin.gerhaeusser@elkb.de

Büro:
86609 Donauwörth
Andreas-Mayr-Str. 3 b
 0906 / 12 79 88 62
 0170 / 6 03 68 80

Kirchenvorstand
Vertrauensfrau
Renate Plettke
Kräuterweg 25
86609 Donauwörth
 0906 / 7 05 65 23

Dekanatskantor
Hans-Georg Stapff
Altvaterstr. 25,
86675 Buchdorf
 09099 / 92 17 62
stapff@notenkessel.de
http://popkantor.npage.de
http://www.notenkessel.de

Diakon
Johannes Hildebrandt
Büro:  Kappeneck 6,
 86609 Donauwörth
 0906 / 12 79 88 67
 0151 / 17 13 20 16
johannes.hildebrandt@elkb.de

1. Pfarrstelle
Donauwörth (Innenstadt,
OT Berg), Mündling
Dekan Frank Wagner
Heilig-Kreuz-Str. 13
86609 Donauwörth
 0906 / 12 79 88 65
 0160 / 93 33 40 97
frank.wagner@elkb.de

3. Pfarrstelle
Donauwörth (Auchsesheim, 
Nordheim, Riedlingen), 
Asbach- Bäumenheim,  
Eggelstetten, Mertingen, 
Rettingen 

Pfarrerin Elke Dollinger
Am Gigl 27, 86690 Mertingen
 0906 / 12 79 88 63
elke.dollinger@elkb.de

 4/2022  – 38 – 

mailto:jasmin.gerhaeusser@elkb.de
mailto:stapff%40notenkessel.de?subject=
http://popkantor.npage.de
http://www.notenkessel.de
mailto:hannes-hildebrandt@t-online.de
mailto:frank.wagner@elkb.de
mailto:elke.dollinger%40elkb.de?subject=


Wir sind für Sie da

Evang.-Luth. Dekanat
Brit Pittschaft
Kappeneck 6,  
86609 Donauwörth

Montag - Donnerstag  
09.00 - 12.00 Uhr
 0906 / 12 79 88 69
dekanat.donauwoerth@elkb.de

Evang. Montessori 
Kinderkrippe, 
Parkstadt
Leitung: 
Antje Wiedenmann

Andreas-Mayr-Straße 3 a 
86609 Donauwörth 
 0906 / 9 99 83 78 10
montessori-krippe.donauwoerth@elkb.de

Diakoniestation
Pflegedienstleiterin
Margret Mair
Büro:
Dillinger Straße 27,
86609 Donauwörth
 0906 / 7 09 28 74-0
 0170 / 9 61 71 95

Hausmeisterin
Silvia Gnad
Wilder Garten 15,
86609 Donauwörth
 0906 / 67 47

Kirchenpflegerin
Gertrud Harsch
Josef-Hermann-Str. 18,
86609 Donauwörth
 0906 / 82 12

Organistin
Rosemarie Hensold
Krebsgarten 12,
86609 Donauwörth
 0906 / 49 51
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Wir sind für Sie da

Bankverbindung der Kirchengemeinde Donauwörth:
Sparkasse Donauwörth
IBAN:  DE10 7225 0160 0190 0012 06   BIC: BYLADEM1DON

 Evang.-Luth. Pfarramt 
 Kappeneck 6, 86609 Donauwörth
 (v. l.) Sabine Christoph und Claudia Schmitz
 Montag, Mittwoch, Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
 Dienstag, Donnerstag  15.00 - 17.00 Uhr
 0906 / 12 79 88 60  –  Claudia Schmitz
 0906 / 12 79 88 61  –  Sabine Christoph
E-Mail:    pfarramt.donauwoerth@elkb.de
Website:   www.donauwoerth-evangelisch.de

Christuskirche und Gemeindehaus Christuskirche
Pflegstraße 32
86609 Donauwörth
 0906 / 12 79 88 68

Haus der Begegnung Parkstadt
Andreas-Mayr-Straße 3 b
86609 Donauwörth
 0906 / 9 99 83 78 30

Heilig-Geist-Kirche
Droßbachsiedlung 16
86663 Asbach-Bäumenheim

Unter der Rufnummer
09 06 / 12 79 88 60

erfahren Sie,
welche Pfarrer:innen

an den Sonn- und Feiertagen
und in

N o t f ä l l e n
für Sie da sind.

Bitte beachten

Sie unsere neuen

Rufnummern!

(siehe auch Seite 13)
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